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Die Fairies bei der Eröffnung der Kerb 2007 
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Aus der Redaktion 

 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 

der TuS Neu-Bamberg hat in diesem Jahr wieder 
einmal die Kerb ausgerichtet. Es war wieder mal 
eine gelungene Veranstaltung. Vielen Dank dem 
Vorstand und allen Helfern für den Einsatz und die 
geleistete Arbeit. 
 
Lesen Sie in diesem TuS Blädchen Neues aus vie-
len Abteilungen des TuS. Vom Fußball, zum Qi-
Gong, zum Tanzen bis zum Yoga. 

 
Für die Redaktion 
Ralf Simon  

 
 

Neue Kurse 

Yoga: 6 Stunden liegen hinter uns, wir sind leider 
schon in der Mitte unseres Kurses angelangt. Der 
Mittwoch ist anders geworden, seit wir ihn mit einer 
Stunde Yoga beginnen. Mein Körper fühlt sich da-
nach anders an, lebendig und frisch. Die Tagesar-
beit geht leichter von der Hand, vielleicht weil ich 
von der positiven Stimmung in mir getragen werde. 
Eine gute Erfahrung. Danke, Anette 

 
QiGong: Auch dieser Kurs findet bei allen Teilneh-
mern sehr großen Anklang. Gemeinsam „meistern“ 
wir die „Brokatübungen“, weiche Bewegungen, Kör-
perspannung, Konzentration und Entspannung. Alle 
berichten von positiven Erfahrungen – einige, die 
vorher unter Schlafstörungen litten, können wieder 
gut schlafen. Danke, Eckhardt  

 
 F. Blümlein 

Fußball 

Trainer Günther Nessel ist zu uns zurückgekehrt un 
dmit der Spielgemeinschaft Fürfeld / Neu-Bamberg 
geht es bergauf. Nach dem Abstieg in die Kreisliga 
Nahe Ost hat sich die Mannschaft dort auf Platz 1 
hochgekämpft – nicht zuletzt dank des hervorra-
genden Einsatzes von Torschützenkönig Arnold 
Fricker, dem wir auch ganz herzlich zum Fußball – 
Nachwuchs gratulieren. Macht weiter so ... 
Ab November werden die Heimspiele wieder in 
Neu-Bamberg ausgetragen. Wir hoffen auf jede 
Menge Zuschauer. 
 

Heimspiele in Neu-Bamberg 

 
03.11. 16.00 Uhr:  gegen FC Ebernburg II 
11.11. 14.30 Uhr: gegen TuS Stromberg 

02.12. 14.30 Uhr: gegen TuS Roxheim 
24.02. 14.30 Uhr: gegen TuS Gutenberg 

09.03. 15.00 Uhr: gegen TuS Duchroth 
30.03. 15.00 Uhr: gegen TuS Pf.-Schwabenheim 

27.04. 15.00 Uhr: gegen TuS Winzenheim 
 

F. Blümlein 

 

Kerb 2007 

So wie jedes Jahr am Wochenende um den letzten 
Septembersonntag wurde auch dieses Mal wieder 
in Neu-Bamberg die Kerb gefeiert. Ausrichter war 
der Turn- und Sportverein Neu-Bamberg. Nach den 
vielen Aktivitäten der letzten Monate hatte der Vor-
stand große Bedenken, ob denn genügend Helfer 
mitmachen würden. Denn die 100-Jahrfeier im No-
vember 2006, dann das Burgfest Ende Juni und das 
Appelbachfest im August 2007 hatten doch sehr an 
den Kräften der Helfer aus dem Verein und den 
Freiwilligen des ganzen Ort gezehrt.  
Doch als dann in der Nacht von Samstag auf Sonn-
tag (29./30.9.) das Kerbezelt bis auf den letzten 
Stehplatz belegt war und die Stimmung auf dem 
Höhepunkt angelangt war, konnte man dem TuS-
Vorstand auch die erste große Erleichterung anse-
hen: Man hatte Glück mit den eingeladenen Aktiven, 
mit den Helfern, dem Wetter und einem Publikum, 
das der Kerb bis zum späten Montagabend treu 
blieb. Doch jetzt der Reihe nach: 
Eröffnet wurde die Kerb am Freitag um 18 Uhr mit 
dem Aufstellen des Kerbebaums und dem Fass-
bieranstich durch unsere Ortsbürgermeisterin Ruth 
Eisenberger und die Vorsitzende des TuS Fely 
Blümlein. Dann ging es von der Straße auf die 
Tanzfläche im Autoskooter, wo die „Fairies“ in neu-
em Outlook eine kesse Sohle auf´s Metallparkett 
legten. Ab 20 Uhr spielte dann die Band „Six 01“ im 
Festzelt knackigen Rock. 
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Am Samstag wurde mit einem ökumenischen Got-
tesdienst im Autoskooter - wie bereits seit Jahren 
üblich - die Kerb um 17 Uhr fortgesetzt. Von diesem 
ungewöhnlichen Gottesacker ging es dann hinein 
ins Festzelt und an die Fahrbetriebe. Um 20 Uhr 
wartete man schon in einem gut geheizten Zelt auf 
die nächste Kerbe-Gruppe. Die „Lighthouse Voices“ 
hatten ihren ersten großen öffentlichen Auftritt extra 
für unsere Kerb aufgehoben. Die vier jungen Damen 
und ihre männlichen Begleiter sorgten mit ihren 
Songs den ganzen Abend für die bereits erwähnte 
gute Stimmung. Ohne Zugaben kamen sie nicht 
davon und erst nach 4 Uhr morgens machten sich 
die restlichen Besucher und die letzten Helfer auf 
ihren Nachhauseweg.  

Am Sonntag früh mussten dann die unsichtbaren 
Helfer des TuS, wie schon tags zuvor, alles wieder 
fegen und säubern, denn um 14 Uhr ging es mit 
Kaffee und Kuchen in den  nächsten Kerbetag. Der 
Vorstand des TuS hatte sich übrigens entschlossen, 
dieses Jahr an der Kerb keinen Barbetrieb anzubie-
ten, um als Sportverein wenigstens ein kleines Sig-
nal gegen übermäßigen Alkoholgenuss zu setzen. 
Insgesamt ist die Rechnung dafür wohl aufgegan-
gen, denn die „Ausfallquote“ hielt sich in Grenzen 
und außer ein paar zertrümmerten Gläsern und 
Bierflaschen am Sonntagmorgen musste nicht viel 
weggeräumt werden. Ab 16 Uhr spielte der Enter-
tainer „Sunnyboy“ live auf und sorgte für den gemüt-
lichen Einstieg in den 3. Kerbeabend. 

Etwas Besonderes bot der TuS seinen Besuchern 
aus der Kerbeküche: Aus unserer Tischtennisabtei-
lung stand Martin Kofler von Samstag bis Montag 
mit Forellen und Spareribs vom Grill zur Verfügung. 
Diese Leckerbissen gingen fast restlos über den 
Küchentresen, d.h. geschmeckt hat es allen wohl 
auch. 
Überraschend war für den TuS, dass auch am Mon-
tag noch viele Besucher auf die Kerb strömten. Bei 
flotter Blasmusik des Flonheimer Musikvereins 
klang die Kerb dann in den späten Abendstunden 
fröhlich aus. 

Die Schausteller begannen schon in der Nacht zum 
Dienstag mit ihren Abbauarbeiten und auch die flei-

ßigen Helfer stellten dann am Dienstagnachmittag 
den normalen Zustand des Platzes wieder her.  
An dieser Stelle bedankt sich der Vorstand des TuS 
nochmals bei allen Helfern der diesjährigen Kerb in 
der Küche, am Getränkeausschank, am Weinstand, 
an der Kuchentheke und nicht zuletzt bei den Ar-
beitsbienen beim Auf- und Abbau! 
Auf Wiedersehen, voraussichtlich in vier Jahren, 
wenn es für den TuS heißt: Auf zur Kerb 2011!  

Richard Steinheimer 

Tanztee zum Sängerabend 

Unter dem Motto "Uns trägt ein Traum" stand ein 
musikalischer Abend des MGV Neu-Bamberg am 8. 
September. Mit von der Partie war der "Tanztee", 
der Kreis tanzfreudiger TuS-Mitglieder, die sich mo-
natlich zum freien Gesellschaftstanztraining in der 
Raugrafenhalle treffen. Sechs Paare boten eine 
flotte Cha-Cha-Formation, die beim Publikum gut 
ankam. Mit einem munteren Square-Dance verab-
schiedeten sich die Tanzpaare und zeigten gut ge-
launt, dass Tanzen nicht nur Spaß machen, son-
dern sich auch sehen lassen kann. 

Roland Klamt 

Tanzen 

Die 10 Mädchen der Tanzgruppe Fairies freuen sich 
über ihre neuen Kostüme, die sie bereits bei ihrem 
Auftritt an der Kerb zeigen konnten. Leider musste 
die geplante Tanzshow der Tanzgruppe, am 
21.10.07, abgesagt werden, da nur wenige Tanz-
gruppen zusagten. Das hängt sicherlich auch mit 
dem Termin, letzter Ferientag, zusammen. Viele 
Tanzgruppen formieren sich nach den Sommerfe-
rien neu, so dass die Tänze jetzt noch nicht auftritts-
reif sind. Deshalb wird ein neuer Termin, sehr wahr-
scheinlich Anfang 

März 2008, festgelegt. Wir freuen uns, dass die El-
tern sich bereit erklärt haben bei der Planung, dem 
Aufbau und der Bewirtung an der Tanzshow zu hel-
fen. Bedanken möchte sich die Tanzgruppe bei al-
len, die für die Sportjugend gespendet haben. 

Regina Hering 

Jugendfußball 

Die Spielgemeinschaft des TUS Neu-Bamberg, des 
VFL Fürfeld und des TUS Frei-Laubersheim, bietet 
in dieser Saison bei den Jungs insgesamt 7 Ju-
gendmannschaften auf. 

Im Sommer hatten sich einige Mädchen gemeldet, 
die im Verein Fußball spielen wollen: Inzwischen 
trainieren regelmäßig 14 Mädchen. In der nächsten 
Saison soll eine Mannschaft gemeldet werden.   



In diesem und in den folgenden TUS-Blädchen wer-
den die Mannschaften vorgestellt. 
Das Training und die Spiele finden im Sommerhalb-
jahr ausschließlich in Fürfeld auf dem Rasenplatz 
statt. Im Winterhalbjahr wird in Neu-Bamberg und 
Frei-Laubersheim auf den Hartplätzen gespielt. 
Trainiert wird dann vorwiegend in Neu-Bamberg in 
der Raugrafenhalle. 

Interessenten können sich an die Vereinsvorsitzen-
den wenden. 

Gerald Schmidt 

Jugendfußball 

Wer fürchtet sich vor der D- Jugend  

JSG Frei-Laubersheim? 

 
Die neue Saison hat gerade erst angefangen und 
die D-Jugend der JSG Frei-Laubersheim spielt zum 
ersten mal auf dem Großfeld. Kicken, punkten, Sie-
ge feiern: Der Plan ist simpel, nur bei der Umset-
zung zwickt und klemmt es noch. 
Mit der Spielgemeinschaft Fürfeld, Frei-
Laubersheim und Neu-Bamberg löst sich zwar 
manches Spielerproblem, doch das Spiel auf dem 
Großfeld scheint z. Zt. noch etwas kompliziert zu 
sein. 
 

Jörg Galinski 
 

 
 

h. l. Mahalacane Oscar, Schmidt Simon, Petry Johann, Hollän-
der Kevin, Körner Tobias, Scherer Daniel u. Trainer Galinski, 
Jörg  

 v. l. Basic David, Habrecht Robin, Roß Lukas, Bodtländer Jo-
nas, Schulz Timo u. Galinski Benedict 
nicht auf dem Bild: Ackermann Niklas, Mc Clain Danny, Schnei-
der Florian, Holderbaum Justin, Blegen Michael u. Reul Maximi-
lian 

Who is who – beim TuS Neu-Bamberg 

Damit Sie uns besser kennen lernen, stellen wir 
Ihnen in dieser Ausgabe des “Blädches” ein Vor-
standsmitglied vor.  

Heute: Unsere neue Schriftführerin Ursula Töttel 

Adresse: Neu-Bamberg, In der Lohe 17 
Zugezogen aus Wiesbaden, gebürtig al-
lerdings in Baden-Württemberg und mitt-
lerweile schon seit 13 Jahren in Neu-
Bamberg 

Alter: 51 Jahre 
Familie: verheiratet, drei Söhne 

Alle Söhne sind oder waren in Neu-
Bamberg sportlich engagiert: Die zwei 
jüngeren sind noch in der Fußball C-
Jugend aktiv. Früher wurde alles mitge-
macht, was in Neu-Bamberg geboten 
wurde: Kinderturnen, Badminton und 
Tischtennis. 

Beruf: Kriminalbeamtin beim BKA 

Hobbys: natürlich Sport, am liebsten Fahrradfah-
ren (Hausstrecke: Neu-Bamberg – Frei 
Laubersheim - Kreuznacher Stadtwald  – 
Schäferplacken – Abfahrt nach Fürfeld – 
Am Eichelberg vorbei zurück nach Neu-
Bamberg), ansonsten von Zeit zu Zeit 
beim TuS Walking und Aerobic; weiterhin 
Gartenarbeit und Surfen im Internet. 

Ursula Töttel 

Reinhardt & Back

Baudekoration

Corneliusstr. 29

55545 Bad Kreuznach / Planig

Tel.: (0671) 8964372
www.reinhardt-back.de

Malerarbeiten

Innen und Außenputz

Meisterbetrieb

 


